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Zeugniß getreueſter Freude,
bey der

Hohen Vermahlung
Hochgebohrnen Grafen und Herrn,

HERRN
SIIIIIäcA—Hannß Hrinrugy V.

m

des Heil. Rom. Reichs Grafen von Hochberg,
Freyherrn zu und auf Furſtenſtein, Herrn der Herrſchaften

Furſtenſtein und Friedland, wie auch auf Rohnſtock, Kittlitztreben,
Wernersdorf, Mertzdorf, Tſchechen, Puſchkau und Grunaurc.

Mit der
Hochgebohrnen Reichs-Grafin und Frau,

F RAuChriſtine Henriekte

Louiſe,Grafin zu Stolberg, Konigſtein, Rochefort, Wernigerode,
und Hohnſtein, Herrin zu Epſtein, Muntzenberg, Breuberg,

Aigmont, Lohra und Clettenberg c.
Welche den 18. November 1762.

Hochſt vergnugt vollzogen wurde,
in unterthanigſter Ehrfurcht abgelegt

von
George Hulderich Carl Siegmann,

Diacono an der Kirche St Madtini.

Stolberg, gedruckt bey F. A. Lohrs, Grafl. Hof buchdrucker.

—i



gengrrit-  KRÊ281De—2

—ccqh S

nn

E—öS 5*

S nedcreA

Scur  e
lbauν
e cvcn!

u ννddo

JtrSu

AX w  Ê—âWehttnlie  Cauer. chlcſella kgt eo3/VR

F

S

T

reed att1K
4.4

v i vo8 CSo wechelt Grafin! das Geſchicke,
ÄÄ Mach Trauren lacht ein frohes Glucke,

D9cC9 jetzt mit holden Augen an.
Vergonnt daher Erlauchte Beyde!l

Daß ich an ditſes Tages Freude,
Vuch treuenn Antheil nehmen kann.

eVrlauchtet Pdar von gleichen Ahnen,

Die Stolbergs Adel Schiid ünd Fahnen,

Mit Höchbergs Jhren langſt vereint,
DEJN Band iſt ſchon fur beyde Hauſer,
Die JHR' als deken uchte rReiſer,

Auf elterliche Art befreundt.

3

Amni
FGdeo weiß die Vorſicht es zu fugen,

Sie feſſelte EUCH ſchon in Wiegen
Durchs angenehme Freundſchafts-Band;

Doch daß EUR Giluuck ſich mehr erhohe,

So ordnet ſie gar eine Ehe,
Und leget treue Hand in Hand.



ſtcsSin Eigenthum  erhabner Seeln

Jſt dies, ſich ein Gemahl zul wahlen,

An Stauid, Gemuüth und Tugend gleich;

JHR ſeyd von Grafen abgeſtammet,

Von gleichen edlen Trieb entflammet,

Von gleichem Sinn. Was ſcheidet EUCH?

cceß
JoR, Deſſen Ruhm wir langſt gehoret,
Noch eh' wir JHM hier ſelbſt verehret.

EnR, Seines Hauſes neue Ehr',

EmgR, Deſſen Geiſt von Witz belebet,

Sich ſelbſten uber ſich erhebet,

Erlauchte Braut! Der iſt Dein Herr.

2

C33, DJE auch ſelbſt der Neid nicht tadelt,

SJE, Die SJCH. durch SJCh ſelber adelt,
Und auf Verdienſt Jhr Gluck gebaut,

2

SJE, Deren ſchonſte Leibes-Gaben,
va“

Den ſchonſten Geiſt zum Schmucke haben,

Erlauchter Graf! Du iſt die Braut.

CWoe
KJl ſoltnes Beyſpiel einer Ehe!
Dein Weſen ſtammt aus jener Hohe,

Und iſt ſo wie Dein Urſprung rein;

Schon da, als aus dem Nichts der Erden,

Die Allmacht hieß ein Etwas werden,

Hieß fie auch ſchon dies Bundnis ſeyn.
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Srlauchte Grafin! darf ichs wagen,

Noch dies zu DEJNEM Ruhm zu ſagen,

DJR, Die mit Clio ſo bekandt;

Du kommſt zur Tichtkunſt wahren Ehre,

Und daß DEJN edler Geiſt ſich nahre,

Selbſt in der Tichter Vaterland.

MiudcNuti fur die Muſe recht gebohren,

Zum Wohl ſo vieler aueerkohren,—

Blieb' uns DEJN Abſchied unbewußt?

Nun muſſen wir von Fremden leſen,

Du ſeyſt, was DUu allhier geweſen,

Der Kunſte Zier, der Deinen Luſt-

S

Joch ziehet hin auf ſanften Wegen,

Der Beſten Mutter reicher Segen

Erlauchtes Paur! wird mit Euch gehn.

Von der Geſchwiſter Wunſch begleitet,
Und von der Vorſicht ſelbſt geleitet:

So wie wir Jacob reiſen ſehn. (1ð. Mol 2)

A

Wo baut EUCH Stolberg EhrenTeinpel,

So wird EUR Abſchied ein Exempel,

So wird die Ankunft glucklich ſeyn;

So werden Stoll- und Hochbergs Hohen

Sich ſtets durch EUChH erhalten ſehen,

So trifft mein Wunſch, mein Hoffen ein.
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